
Reisekatalogtexte: 

 

Famagusta 

 

Wird Girne stets als touristisches Zentrum bezeichnet, so bildet Famagusta (Gasimagusa) den 

historischen Gegenpol. Der geschichtlich interessierte Besucher entdeckt innerhalb der 

Stadtmauern und in deren Umgebung eine große Anzahl von Rudimenten und Ruinen, die der 

Zeit der Assyrer, Griechen, Perser, Römer, Byzantiner, Lusignan und Venezianer zuzuordnen 

sind. Kulturhistorische Stätten finden sich in und um Famagusta  reichlich, denken wir nur an 

die Altstadt mit ihren monumentalen Mauern und Festungsanlagen, an die historische 

Ausgrabungsstätte von Salamis, das St. Barnabas Kloster oder die Königsgräber. 

Innerhalb der Stadtmauern Famagustas sind weite Teile autofrei, so dass sich eine belebte 

Einkaufsstraße mit gemütlichen Cafes, unterschiedlichsten Restaurants und bunten 

Geschäften aller Art entwickeln konnte. In den letzten Jahren wuchs Famagusta zu einer 

jungen Universitätsstadt heran, und auch außerhalb der Mauern entstand ein reges 

Geschäftsleben, das Nachtleben nimmt immer noch zu.  

Sucht man hier einen gepflegten Strandabschnitt, findet man diesen nur am Palm Beach 

Hotel, da hier – durch den Krieg 1974 kam es zur Teilung der Insel – die gesperrte Neustadt 

Famagustas beginnt. 

Außerhalb Richtung Norden erstreckt sich ein 7-8 km langer Sandstrand bis zum Hotel 

Salamis Bay mit herrlichen Bademöglichkeiten. 

 

Zur Geschichte Gazimagusas: 

Nachdem Salamis von arabischen Plünderern 648 gebrandschatzt worden war, errichtete man 

auf den Trümmern die alte Stadt Arsinoe. Auf ihren Ruinen entstand schließlich Gazimagusa. 

 Sie wurde zur reichsten Stadt im Mittelmeerraum nachdem sich 1291 die durch Eroberungen 

im Heiligen Land zu großem Reichtum gelangten Kreuzfahrer hier niedergelassen hatten.  

1571 eroberten die Osmanen die Stadt, sie verlor so ihre strategische und ökologische 

Bedeutung. 

Während der britischen Kolonialzeit zerstörte man zahlreiche geschichtsträchtige Gebäude, 

um Baumaterial für den Suezkanal zu gewinnen. 

 

 



Katalogtexte für Reisebüros 

 

Girne (Kyrenia), 

touristisches Zentrum in Zyperns Norden ist einer der reizvollsten Mittelmeerorte. Eine 

ursprüngliche Atmosphäre kommt beim Bummeln durch verwinkelte Gassen, Cafes, 

urwüchsige Restaurants und Bars auf. Die mächtige Burg oder der alte Fischerhafen lassen 

die Vergangenheit lebendig werden.  

Girne und Umgebung verfügen über ein vielfältiges Angebot an Hotels und Pensionen 

unterschiedlichsten Standards. Die große Auswahl an Restaurants bietet einheimische Küche 

ebenso wie internationale. Lassen Sie sich einfangen vom geheimnisvollen Flair der Neuzeit 

und Historie! Der beliebte Touristenort Girne ist idealer Ausgangspunkt, um Zyperns Norden 

zu erkunden. 

Ca. 24 km westlich Girnas bis Lapta und ca. 10 km östlich bis kurz hinter Catalköy erstreckt 

sich das touristische Gebiet. An kleinen Sandbuchten, meist mit Badeplattformen und 

aufgeschüttetem Sand, liegen verstreut wenige Hotels. Überwiegend felsig stellt sich die 

nördliche Küstenlinie dar, Richtung Osten finden sich nahezu unberührte Sandbuchten, die in 

30 bis 90 Minuten gut mit dem Wagen zu erreichen sind. 

Nahe Ausflugsziele sind Ritterburg St. Hillarion und das Dorf Bellapais mit seiner Abtei. 

 

Einige geschichtliche Eckdaten: 

Die Siedlungsgeschichte reicht zurück bis ins Neolithikum. 

In der Bronzezeit wuchs Zyperns Bevölkerung unter dem Einfluss der Küste Anatoliens. 

Im 10.Jh. v. Chr. siedelten Phoenizier auf Zypern. 

Bis 312 v. Chr. war Girne unabhängiges Stadtkönigtum. 

58 v. Chr. wurde Zypern römische Provinz und Girne christliche Stadt, der Hafen Girnes 

wurde wichtig für die mit Kleinasien Handel treibenden Kaufleute. 

1191 fiel Girne an den Kreuzfahrer Richard Löwenherz, wurde jedoch kurze Zeit später an 

das Adelsgeschlecht der Lusignan verkauft. 

1570 übernahmen die Osmanen die Stadt, die damit an Bedeutung verlor, da ihr 

ökonomischer Wert für das gewaltige Reich der Osmanen zu gering war. 

1889 übernahmen die Briten Zyperns Verwaltung, ihr Einfluss auf die Bevölkerung ist noch 

bis heute spürbar. 

 

 



Hilarion Village** 

 

Lage: 

Unterhalb des Bergdorfes Karmi gelegen, spricht die kleine Anlage den wanderfreudigen 

Urlauber an, der immer neue Ausflugsziele entdecken möchte. 

 

Zimmer: 

Die Anlage verfügt über 8 Appartements mit 2 Schlafzimmern und Wohnbereich, weitere 10 

Studios besitzen neben Wohnbereich einen über eine Treppe erreichbaren offenen 

Schlafbereich. Sämtliche Appartements und Studios sind mit Kitchinette, Klimaanlage und 

DU/WC ausgestattet. 

 

Ausstattung: 

Den Anlagenmittelpunkt bilden Swimming Pool mit Sonnenterrasse, sowie ein lauschiges 

Restaurant und die Bar. 

 

Verpflegung: 

Je nach Hausbelegung werden die Mahlzeiten individuell zubereitet oder vom Buffet gereicht. 

 

Credit Karten: 

Visa 

 

Besonderheiten: 

Die ruhige Lage bietet den idealen Ausgangspunkt zu ausgedehnten Wanderungen, dennoch 

ist ein Leihwagen sinnvoll. 

 

 

Jasmine Court***** 

 

Lage: 

Ca. 1 km westlich von Girne befindet sich dieses besonders gerne von deutschen Gästen 

frequentierte Hotel mit seinen 192 Zimmern. 

 

Zimmer: 

Sämtliche Zimmer entsprechen dem Standard mit Klimaanlage, Telefon, Sat.-TV, Internet, 

Safe, Bad/WC, Föhn, Minibar und Balkon mit See- oder Landblick. 

Hell und freundlich sind die 1-Raum Junior-Suiten mit 55m², ebenso die aus Schlafraum und 

Salon bestehenden 70m² großen Deluxe-Suiten eingerichtet. 

 

Ausstattung: 

In 4 Restaurants, 5 Bars, 4 Clubs, Diskothek, und dem größten Casino der Insel wird der 

stärkste Urlaubsmuffel aus der Reserve gelockt, Live Music erledigt das Übrige. Im Winter 

bleiben jedoch einige Bars und Restaurants des Außenbereiches geschlossen. Dort findet man 

den geräumigen Pool. Entspannung bieten Liegewiesen und Felsplateaus mit Schirmen und 

Liegen. Über breite Treppen gelangt man ins Meer. 

 

Verpflegung: 

Frühstück und Abendessen werden vom Buffet gereicht, sowie im A la Carte Fisch-

Restaurant. 

 

 



Sport & Wellness: 

Sauna- und Massagebereich, sowie Fitnesscenter und Beauty Salon sind um das körperliche 

Wohl des Urlaubers bedacht, im Tauchcenter PADI kann jeder seine Fähigkeiten unter 

Wasser testen nach fachkundiger Anleitung. 

 

Credit Karten: 

Alle gängigen Karten. 

 

Besonderheiten: 

Das Haus ist Mitglied der Special Hotels of the World. 

Die Stadtnähe lädt zu Ausflügen. 

 

 

Karpaz Arch House** 

 

Lage: 

Im malerischen Dorf Dipkarpaz an der für den Autoverkehr gesperrten Dorfstraße liegen die 

authentisch liebevoll renovierten Bauernhäuser. 

 

Zimmer: 

Die 13 meist recht geräumigen Zimmer bestechen in ihrer rustikalen Einrichtung, verfügen 

über DU/WC, Klimaanlage und Ventilator, sowie Teeküche und Kühlschrank. Essplatz und 

eine Klappcouch für eine dritte Person sind vorhanden. 

 

Ausstattung: 

Ein zusätzlicher Gemeinschaftsraum wird als Frühstücks- und Fernsehraum genutzt. 

 

Besonderheiten: 

Eine individuelle Möglichkeit für neugierige Gäste, die Zypriotisches Dorfleben ebenso wie 

die Karpazinsel mit ihren traumhaften Stränden kennenlernen möchten. Da keine öffentlichen 

Verkehrsmittel existieren, ist ein Leihwagen sinnvoll. 

 

Fahrzeiten: 

Mit dem Auto von Girne ca. 3,5 Stunden, von Famagusta ca. 2,5 Stunden. 

 

 

Karpazhalbinsel 

 

Kurz hinter Bogaz an der Ostküste beginnt der noch natürlichste Teil Nordzyperns, die 

Region Karpazhalbinsel: 

Große Teile dieser Region sind als Naturschutzgebiet ausgewiesen. Hier findet man noch 

traumhafte Sandstrände, mit seiner kilometerlangen Dünenlandschaft ist der „Golden Beach“ 

der bekannteste. Hier im Nordosten bieten sich das ganze Jahr über ideale 

Wanderbedingungen. Ziegen, Schafherden und mit etwas Glück kreuzen die Wilden Esel den 

Weg des Wanderers. In den verstreut liegenden kleinen Dörfern scheint die Zeit stehen 

geblieben zu sein.- Das Dorf Dipkarpaz mit seinen nach der Teilung im Norden verbliebenen 

Zyperngriechen ist absolutes Muss für jeden Reisenden dieser Region. Vom Karpaz Arch 

House lässt sich die Umgebung in einigen Tagen wunderbar mit Fahrrad oder Leihwagen 

erkunden. Einen Besuch wert ist das Aposel-Andreas-Kloster, die fränkische Festung Kantara 

mit einem atemberaubenden Ausblick auf die Nord- und Südküste der Karpazhalbinsel. 



Bilfer Palm Beach 

 

Lage: 

2 km vom Altstadtzentrum Famagustas entfernt direkt am Meer mit dem sehr gepflegten 

Sandstrand liegt das 5-Sterne-Haus. Neben dem Hotel verläuft die bedauerlicher Weise noch 

heute bestehende Grenze zwischen Nord- und Südzypern.  

Schnell und bequem gelangt der Gast zur sehenswerten Altstadt mit ihrer liebenswerten 

Fußgängerzone, kleinen Cafes und den Restaurants mit regionalen Spezialitäten. 

 

Zimmer: 

Alle freundlich und überlegt ausgestatteten 108 Hotelzimmer bieten ausreichenden Komfort 

mit Air Condition, Sat.-TV, Telefon, Bad/WC, Föhn, Minibar und Balkon mit Land- oder 

Seeblick. 

 

Ausstattung: 

Abwechslung bieten ein Chinesisches und ein Fischrestaurant A la Carte, sowie das 

Hauptrestaurant. Gerne verweilt man an der ansprechenden Lobby-Bar der Rezeption. 

Nachtschwärmer kommen in Disco, Calypso Bar oder Casino voll auf ihre Kosten. 

 

Verpflegung: 

Frühstück/Halbpension in Buffetform. 

 

Sport & Wellness: 

2 Tennisplätze mit Flutlicht, Tischtennis und Beach Volleyball verlangen das richtige 

Ballgefühl, für einen gestählten Körper sorgen das kleine Fitness Center, Sauna und 

Türkisches Bad. Und wer sich im Wasser am wohlsten fühlt, darf auf keinen Fall das 

Wassersport-, Tauch- und Surfangebot (Fremdleistung) versäumen. 

 

Credit Karten: 

Visa, Diners und Mastercard 

 

Besonderheiten: 

In ruhiger und entspannter Stadt-/Strandlage ein angenehmes Haus für einen erfolgreichen 

und zufriedenen Urlaub. 



Mimoza Hotel** 

 

Lage: 

Das intime familiär geführte Haus liegt neben Salamis Bay Hotel am kilometerlangen 

Sandstrand. Ca. 8 km sind es nach Famagusta, ca. 2 km entfernt liegt das nächste Dorf mit 

seinen bunten Restaurants und unterschiedlichen Einkaufsmöglichkeiten. 

 

Zimmer: 

Die einfachen praktisch ausgestatteten Zimmer mit Dusche/WC, TV, Aircondition und 

Telefon verwöhnen durch den Meeresblick von Terrasse oder Balkon. 

 

Ausstattung: 

Restaurant, Lobby mit integrierter Bar und Balkon, sowie die Pool/Strandbar stellen den 

solide Reisenden vollkommen zufrieden. 

 

Verpflegung: 

Frühstück vom Buffet, bei Halbpension Abendessen vom Buffet oder Menü. 

 

Sport: 

Über Fremdanbieter besteht am Strand die Möglichkeit zum Surfen, Jet-Skifahren, Bana und 

Paddelboote zum Mieten. 

 

Credit Karten: 

Visa 

 

Besonderheiten: 

Ein Haus für einfache Ansprüche in ungezwungener Atmosphäre. Beach-Restaurant in 

unmittelbarer Nähe vorhanden. 



Riviera Beach Bungalows** 

 

Lage: 

40 ganz unterschiedliche Wohneinheiten liegen eingebettet in einem 34.000m² großen 

sattgrünen Garten direkt am Meer mit seinem 350m langen Sand-/Felsstrand. Nach nur 

kurzem Fußmarsch erreicht man das Dorf Karaoglanoglu mit seinen vielfältigen 

Einkaufsmöglichkeiten und verführerischen Restaurants. Ca. 3 km entfernt liegt Girne. 

 

Zimmer: 

12 neu errichtete 50m² große Superior-Appartements mit Vorraum und separatem Schlafraum 

verteilen sich auf 2 zweigeschossige Häuser. 

22 zweigeschossige ca.42m² große Bungalows besitzen einen Wohnbereich und einen über 

die Treppe erreichbaren Galerie-Schlafraum. 

6 ebenerdige 34m² große Studios haben einen ungetrennten Schlaf-Wohnbereich. 

Die Häuser liegen inmitten üppigen Grüns um das Hauptgebäude. Bungalows und Studios 

sind in umweltfreundlicher Naturstein- und Holzbauweise errichtet. Gleiche Ausstattung aller 

Unterkünfte: Dusche/WC, Klimaanlage, Telefon, TV, kleine Tee-Kaffeeküche mit 

Kühlschrank, Balkon oder Terrasse; zusätzlicher Föhn im Superior-Zimmer. 

 

Ausstattung: 

Einen herrlichen Meerblick kann man vom Hauptgebäude aus mit Rezeption, Restaurant, Bar 

und geräumiger Schattenterrasse genießen. Fernseh- und Spiellounge vertreiben eventuell 

aufkommende Langeweile. Der im Traumgarten liegende Pool mit Wasserfall ist stets 

umlagert von Gästen, die auf dem weiten Liegeplatz unter Schirmen entspannen. Die Kleinen 

vergnügen sich im Kinderpool, die Großen an der Bar. 

 

Verpflegung: 

Frühstück vom Buffet, Abendessen in Menüform mit Wahlmöglichkeiten. 

 

Credit Karten: 

Visa, Mastercard 

 

Besonderheiten: 

Die ruhige ungezwungene Atmosphäre in der wunderschönen Umgebung garantiert einen 

erholsamen Urlaub, die Dorfnähe fördert Zerstreuung und den Kontakt zu Land und Leuten. 



Salamis Bay Conti**** 

 

Lage: 

Direkt am kilometerlangen Strand von Salamis liegt diese großzügige Hotelanlage, die 

zahlreiche deutsche Gäste zu ihren Freunden zählt. Zum nächsten Dorf sind es 3 km, nach 

Famagusta etwa 10 km. 

 

Zimmer: 

Das Haupthaus verfügt über 392 Zimmer und Suiten. 20 Bungalows mit Wohnbereich und 2 

Schlafzimmern gruppieren sich geschickt um die Poollandschaft. Alle geschmackvoll 

bestückten Hotelzimmer und Bungalows verfügen über Bad/WC, Aircondition, Sat.-TV, 

Telefon, Minibar, Balkon oder Terrasse. 

 

Ausstattung: 

Im Erdgeschoss des Haupthauses findet man die Rezeption mit langer Lobby-Bar, ein 

Restaurant, Juwelier und Minimarkt. Der Außenbereich verwöhnt mit offenem A la Carte 

Dachrestaurant, Snackbar, Disco und Spielcasino. Immer Leben ist im Pool, an der Beach Bar 

und natürlich im Kinderbecken. 

 

Verpflegung: 

Frühstück und Abendessen vom reichhaltigen Buffet. 

 

Sport & Wellness: 

Kein Wunsch bleibt unerfüllt: 

Ob Wellness&Beauty Center, Türkisches Bad, Sauna oder Massage, bald fühlt man sich wie 

neugeboren! Im Hallenbad und auf 2 Tennisplätzen kann man seine Kondition verbessern! 

Und am Strand kann man bei Surfen, Bana, Kanu- oder Jet-Skifahren gegen Gebühr seine 

Wassertauglichkeit unter Kontrolle stellen.  

 

Unterhaltung: 

In den Sommermonaten wird Abwechslung groß geschrieben: 

Am Tage finden sportliche Spiele am Pool statt, lustige Kinderanimation entlastet die 

gestressten Eltern, Abendveranstaltungen wie Cyprus Nights und Guest Shows unterhalten 

den nimmermüden Urlauber. 

 

Credit Karten: 

Visa, Mastercard 

 

Besonderheiten: 

In diesem lebhaften Haus wird wohl bei niemandem Langeweile aufkommen, für jeden 

Urlaubertyp findet sich die richtige Beschäftigung. 



Top Set Hotel*** 

 

Lage: 

In Karaoglanoglu direkt am Meer liegt das aus drei Gebäudekomplexen bestehende Hotel 

umgeben von frischem Grün. In nur wenigen Minuten erreicht man das Dorf mit seinen 

bunten Einkaufsmöglichkeiten und appetitlichen Restaurants. 

 

Zimmer: 

58 freundlich im traditionell zyprischen Stil eingerichtete Zimmer besitzen als Garten-Studios 

Terrasse und Gartenzugang. Mit Balkon sind die über zwei Etagen gebauten Galerie-Zimmer, 

in deren oberen Bereich sich Sitzgruppe mit Schlafsofa, im unteren Bereich sich der 

Schlafbereich befindet. Beide Bereiche sind offen über eine Treppe verbunden. Gleiche 

Einrichtung – wenngleich auch etwas geräumiger - besitzen die Emir-Zimmer. Alle 

Hotelzimmer sind mit Dusche/WC, Klimaanlage, Telefon, Sat.-TV, kleiner Teeküche mit 

Kühlschrank gut durchdacht ausgestattet. Galerie und Emir-Zimmer sind für bis zu 4 

Personen ausgerichtet. 

 

Ausstattung: 

Das gemütliche Lobbyrestaurant mit Kamin und Bar erreicht man bequem von der Rezeption 

aus. In den Sommermonaten steht außerdem ein schattiges Terrassenrestaurant zur 

Verfügung. Am Pool mit extra Kinderbecken befindet sich die Strandbar. Ein kleiner 

künstlich angelegter Badestrand bietet mit Liegen und Schirmen eine beschauliche Oase der 

Ruhe. 

 

Verpflegung: 

Frühstück und Abendessen vom Buffet. 

 

Credit Karten: 

Visa, Mastercard 

 

Besonderheiten: 

Das familiär geführte Haus strahlt mit seinem schönen Garten und dem ökologischen Obst- 

und Gemüseanbau Geborgenheit aus. Die ruhige freundliche Atmosphäre und das nahe 

Dorfleben heißen einen willkommen. 



 

 

 


